
 
 
Tagungsort: 
 
Best Western 
Hotel am Schlosspark 
August-Bebel-Straße 1 
09577 Lichtenwalde 
E-Mail: info@lichtenwalde.bestwestern.de 
Homepage: www.lichtenwalde.bestwestern.de 
 
Parkmöglichkeiten: 
 
Es stehen auf dem Gelände des Hotels Best Wes-
tern Hotel am Schlosspark Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung.  
 
Stadtplan: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Teilnahmegebühren werden nicht erhoben! 
 
Die Veranstaltung wird von unterstützt bzw. geför-
dert. 

 
 
 

 
 

Anmeldeformular 
 

bis zum 09.03.2012 
Absender 
 
 
 
 
Zurück an: 
Sächsischer Städte- und Gemeindetag 
Frau Denise Mickan 
per E-Mail: Denise.Mickan@ssg-sachsen.de 
per Fax: 0351 / 8192-222 
 

 
Hiermit melde ich zur Energiemanagement: Finanzie-
rungs- und Investitionslösungen nach der Energie-
wende im kommunalen Bereich am 22.03.2012 an: 

 
 
Institution/Kommune: 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Name, Vorname: 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
Funktion: 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Straße, Ort: 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Tel.: 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
E-Mail: 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
     
    Sächsischer 
    Städte- und 
    Gemeindetag 
 
 

Veranstaltungsreihe 
Energie 

 
 

Energiemanagement: 
Finanzierungs- und 

Investitionslösungen nach 
der Energiewende im 
kommunalen Bereich 

 
 

am 22.03.2012 
in Lichtenwalde 

 
 
 
 



 
 
 
„Kommunen stehen unter Strom - Energiewirtschaft der 
Zukunft gestalten“ ist das Motto der Veranstaltungsreihe 
des Sächsischen Städte- und Gemeindetages im Jahr 
2012.  
 
Der Finanzierungsbedarf im kommunalen Bereich – ins-
besondere bei den Stadtwerken – hat viele Facetten. So 
entsteht insbesondere Investitionsbedarf bei: 
 
 der Erzeugung von Strom – beispielsweise beim 

Bau von Kraftwerken oder von Speichern, 
 dem Ausbau erneuerbarer Energien – beispielswei-

se beim Bau von Anlagen oder der Beteiligung von 
Bürgern durch die Auflage von Energie- und Klima-
sparbriefen, 

 dem Aus- oder Rückbau von Netzen bzw. dem Um-
bau zu intelligenten Netzen oder  

 Fragen der Rekommunalisierung von Netzen beim 
Auslaufen von Konzessionsverträgen. 

 
Doch wie kann der Investitionsbedarf im kommunalen 
Bereich gedeckt werden? Welche Finanzierungsmög-
lichkeiten gibt es und wie können kommunale Energie-
konzepte umgesetzt werden? Welche Chancen und Risi-
ken bestehen bei den verschiedenen Investitions- und 
Finanzierungslösungen? 
 
Für diese und weitere Fragestellungen soll die Veranstal-
tung am 22.03.2012 ein Forum bieten. Verschiedene Ex-
perten und Praktiker werden zum Thema Energiema-
nagement vortragen und diskutieren. 

 
Folgende weitere Veranstaltungen sind im Rahmen un-
serer Veranstaltungsreihe geplant: 
 
10.05.2012 – Wertschöpfung in den Kommunen: 
Ausschöpfung von Potentialen bei der Nutzung er-
neuerbarer Energien 
 
28.06.2012 – Netzausbau und Netzanschluss: Struk-
tur der Stromversorgung im Wandel 
 
19.07.2012 – Der Weg zur energieeffizienten Kommu-
ne: Förderung und Aufbau einer Energieinfrastruktur 
in den Kommunen 

 
 
 

Tagungsablauf 
 

09:00 Uhr  
 
09:15 Uhr 
 

 
 
 

 
09:30 Uhr 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
10:15 Uhr 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
11:00 Uhr 
 
11:15 Uhr 
 
11:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Eintreffen der Teilnehmer 
 
Begrüßung und Moderation 
 

Mischa Woitscheck, Geschäftsführer, 
Sächsischer Städte- und Gemeinde-
tag 
 
Stadtwerke – Finanzierungsmöglich-
keiten und Kooperationsansätze aus 
Sicht öffentlich-rechtlicher Institute 
 

Dr. Thomas Weiß, Senior Consultant, 
DKC Deka Kommunal Consult GmbH 
 

Michael Klöckner, Abteilungsdirektor, 
Ostdeutscher Sparkassenverband 
 
Umsetzung von kommunalen Ener-
giekonzepten - Fragen aus der Pra-
xis"  
 

Elisabeth Lepique, Rechtsanwältin, 
Luther Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH 
 

Dr. Frank Lohse, Rechtsanwalt, Lu-
ther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
 
Nachfragen und Diskussionen 
 
Kaffeepause 
 
Praxisbeispiel 1: 
Investitionsobjekt Gas- und Dampf-
kraftwerk Leipzig 
 

Matthias Pfeiffer, Leiter Marketing 
Energievertrieb, Stadtwerke Leipzig 
GmbH  
 

Dietmar Boriesosdiek, Leiter Ver-
triebsdirektion S-Firmenkunden Zent-
ral, Sparkasse Leipzig 
 

Andreas Geue, Geschäftsführer der 
DAL Deutsche Anlagen Leasing 
GmbH & Co. KG  
 

Nachfragen und Diskussionen 

 
 
 

Tagungsablauf 
 
 
12:15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13:00 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Praxisbeispiel 2: 
Photovoltaikanlage Verkehrslan-
deplatz Kamenz 
 

Torsten Pfuhl, Vorstandsvorsit-
zender ewag kamenz AG 
 

Jens Kobarg, Generalbevollmäch-
tigter, Direktor Firmenkunden, 
Ostsächsische Sparkasse Dres-
den 
 
Nachfragen und Diskussionen 
 
Mittagsimbiss 
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